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AUSRÜSTUNG

Natürlich muss man gerade bei der win-
terlichen Jagd genau hinsehen, ob die an-
gepirschte Wildsau nicht möglicherweise 
führend ist. Deshalb braucht man ein Ge-
rät mit ausreichenden Leistungsreserven 
und einer scharfen Bilddarstellung.

Gerade bei der Pirsch lege ich deshalb 
Wert auf ein kleines, handliches Wärme-
bildgerät, das sich leicht transportieren 
und einfach wegstecken lässt. Das CL35M 
drängt sich dazu förmlich auf, passt es 
doch perfekt in meine weiten Mantel-
taschen.

Aufbau und Bedienung
Im Aufbau sieht der Spotter CL35M den 
Vorsatzgeräten der Infi ray-Serie CL42 
zum Verwechseln ähnlich, was aber 
nicht verwundert, ist doch das Gehäuse 
baugleich mit dem des CL42. Anders als 

beim Vorsatzgerät CL42 lässt sich hier 
das Okular jedoch nicht abschrauben und 
mit einem Kollimator und Rusanadapter 
zur ZF Montage ersetzen. Der gesamte 
Aufbau wirkt sehr robust, die Tasten las-
sen sich gut im Dunkeln erfühlen und ha-
ben einen klar defi nierten Schaltpunkt. 
Das wertige und stabile Hartkunststoff ge-
häuse ist wie beim CL42 nicht gummiert 

PRAXISTEST 

Auf Sauenpirsch mit dem 
Infi Ray CL35M 

und fühlt sich bei winterlichen Tempera-
turen deshalb etwas kalt in der Hand an.

Sensor und Optik
Das Objektiv wird mit einem robusten 
Schutzdeckel verschlossen, der mit lei-
sem Klicken ein- oder ausrastet. An der 
Okularseite ist eine angenehm weiche 
Gummitülle montiert, die auch für Brillen-

Der Winter ist in vollem Gange, das Laub gefallen und mit 
einem hochwertigen Wärmebildgerät ausgerüstet, lassen 
sich die Schwarzkittel jetzt selbst im sonst dichten Bestand 
gut aufspüren. Gerne pirsche ich nun an Dickungen entlang 
und nutze angelegte Pirschwege im Wald, um an die Sauen 
heranzukommen.
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träger geeignet ist Der mit 25 mK hoch-
empfi ndliche Keramik Sensor erzeugt mit 
384 x 288 Pixel bei einer Pixelgrösse von 
17µm ein helles, detailreiches Bild auf den 
HD-OLED Bildschirm mit 1280 x 960 Pi-
xel. Die 35 mm grosse F1-Linse hat einen 
Blickwinkel von 10,7° x 8°, was einer Bild-
breite von zirka 19 m auf 100 m entspricht 
und wird durch einen robusten Schnapp-
deckel geschützt. 

Einfach per Tastendruck
Nachdem man sich mit der Tastenbele-
gung vertraut gemacht hat, ist das Zu-
rechtfi nden und Einstellen des sinnvoll 
aufgebauten Menus eine Kleinigkeit. 
Der Wärmebild-Spotter ist einfach per 
Knopfdruck bedienbar. Mit der ersten 
Taste steuert man den Vergrösserungs-
modus (1x, 2x, 3x, 4x), mit der mittle-
ren Taste das Schnell- oder das Einstel-
lungsmenu, mit der dritten und letzten 
Taste kann man mit einem kurzen Druck 
Bilder erstellen oder mit langem Druck 
eine Video aufnahme starten. Mit der vor-
dersten Taste eingeschaltet, ist das Ge-
rät nach etwa 13 Sekunden betriebsbereit 
und ist aus dem Standby-Modus nach be-
reits einer Sekunde einsatzbereit hoch-
gefahren. 

Überzeugende optische Leistung
Durch das klare Bild auf dem grossen 
Bildschirm war es ein bequemes Beob-
achten. Auf 100 m kann man etwa 19 m 
auf einmal überblicken. Beim Schwen-
ken des Geräts zieht das Bild nahezu 
ohne Zeitverzug mit: der verbaute Chip 
verarbeitet die Daten sehr schnell. Wär-
mequellen lassen sich je nach Grösse 
bis zirka 1000 m detektieren, bei 300 m 
kann man Schwarzwild und Rehwild un-
terscheiden, Fuchs und Hase lassen sich 

Emitec hat reagiert
Aufgrund vieler Rückmeldungen und Anfragen zu einem Trageriemen 

für das CL35M hat Importeur Emitec bereits reagiert. Ab anfangs 

 Februar 2022 wird für das CL35M ein zusätzlicher Adapter inklusive 

Trageriemen mitgeliefert. 

Kunden, die hierzulande bereits ein 

CL35M Wärmebildgerät  gekauft 

haben, können dieses Set bei 

ihrem entsprechenden Fach-

händler kostenlos nachbestellen.

bei zirka 200 m unterscheiden. Deutli-
ches Ansprechen nach Geschlechtsmerk-
malen (Gehörn/Gesäuge) bis zirka 75 m.

Zuhause lassen sich die Bilder und Videos 
einfach per Kabel auf den PC übertragen. 
Wer bereits beim Ansitz einen Begleiter 
an der Beobachtung teilhaben lassen will, 
der kann mithilfe der WLAN-Funktion den 
Bildschirminhalt auf ein Smartphone oder 
Tablet übertragen. 

Das nur 400 g schwere Gerät wird mit 
einem Batteriefach-Extender geliefert. 
Dieser gibt die Möglichkeit, vier anstatt 
nur zwei RCR123A Akkus einzusetzen 
und damit die Einsatzdauer des Geräts 
zu  erweitern. Da ich mir bei dem etwas 
wackeligen, nicht gesicherten und damit 
verlustgefährdeten Extender bei aktuell 
Regen und Schneefall aber nicht sicher 
war, ob er die vom Hersteller angege-
bene IP66 halten kann, nutzte ich das Ge-
rät einfach mit den zwei Akkus bei einer 
Laufzeit von zirka ein bis zwei Stunden 

(Wintertemperaturen). Natürlich kann 
es auch mit einer Powerbank betrieben 
werden.

Um Akku-Laufzeit zu sparen, lässt sich 
das CL35M mit kurzem Druck auf die 
 Power- und Menu-Taste in einen Energie-
sparmodus versetzen, ein kurzer Druck 
auf die Power-Taste schaltet den Bild-
schirm wieder ein. Hier fällt unangenehm 
auf, dass der Bildschirm beim Starten ei-
nen doch recht hellen Lichtimpuls er-
zeugt, der das Auge blenden kann, wenn 
man bereits ins Okular blickt. 

Der Betriebszustand des Geräts ist von 
aussen nicht zu erkennen. So haben es der 
Autor und seine Mittester mehrfach ge-
schaff t, die abgeschaltet geglaubte WBK 
im Standby-Modus leer laufen zu lassen. 
Bei der abendlichen Pirsch vermisste ich 
zudem eine vernünftige Befestigungs-
möglichkeit für einen Umhängeriemen, 
da es nur zwei M5 Gewindebuchsen un-
ten im Gehäuse hat.

Fazit
Bei der Nachbesprechung mit meinen 
Mittestern komme ich (oder besser wir) 
zu dem Ergebnis, dass die optische Leis-
tung in dieser Preisklasse (CHF 2199.–) 
seinesgleichen sucht. Das Gerät ist klein, 
leicht und robust und perfekt für die 
Pirsch. Leider vermissen wir eine sinn-
volle Trageriemenbefestigung und den 
Batteriefach-Extender sehen wir eher als 
Gimmick, denn als ernsthafte Lösung. 

Andreas Schurz

Das CL35M ist für CHF 2199.– erhältlich bei:
www.waermebildkamera-huber.ch
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